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Bella Italia – Sehnsuchtsland der Deut-
schen, besonders die Toskana, das Ziel der 
diesjährigen Gemeindefahrt St. Michael 
vom 1. – 8. September.
Städte mit großartiger Architektur, eine 
herrliche Landschaft mit zypressengekrön-
ten Hügeln, Weinhängen und Olivenhai-
nen, dazu Sonne pur, alles wurde in Hülle 
und Fülle geboten. Dazu ein schönes Hotel 
mit einem großzügigen Swimmingpool in 
Montecatini Terme, einem der größten und 
berühmtesten Heilbäder Italiens, das auch 
viele gekrönte Häupter, Dichter und Musiker 
anzog. 
Von hier aus starteten dann unsere Tages-
fahrten in die bekanntesten und schöns-
ten Städte der Toskana, die Jahrhunderte 
lang miteinander im Wettstreit um Ansehen 
und Macht standen. Allen voran natürlich 
Florenz mit dem bekannten Ponte Vec-
chio über den Arno, von wo es vorbei an 
den Uffi zien zur weiträumigen Piazza della 
Signoria geht und weiter zu dem großarti-
gen Ensemble von Dom, Baptisterium und 
Campanile. Natürlich hat Florenz noch sehr 
viel mehr zu bieten und könnte alleine ein 

Herrliche Toskana –
Gemeindefahrt St. Michael 2018

Dom in Florenz.

Pisa

Palazzo
Comunale Siena.

Besichtigungsprogramm für mehrere 
Tage bestreiten. Aber wir wollten ja auch 
noch andere Städte sehen, z. B. Siena, 
die Stadt des bekannten Pferderennens 
Palio, das rund um den wohl schönsten 
Platz der Toskana stattfi ndet, den mu-
schelförmigen Campo, an dem auch 
das Rathaus mit dem 102 m hohen, alles 
überragenden Torre della Mangia liegt. 
Nicht weit von Montecatini Terme lie-
gen  Lucca und Pisa. Lucca beeindruckt 
zunächst durch eine imposante Stadt-
mauer, eigentlich eher ein – inzwischen 
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begrünter – Wall, 4,2 km lang, 12 m hoch, 
an der Basis bis zu 12 m breit, zum anderen 
durch das perfekte Oval der Piazza del Mer-
cato, eingefasst von Häusern, die auf den 
Fundamenten eines römischen Amphithea-
ters errichtet wurden. In Lucca wurden auch 
zwei weltberühmte Komponisten geboren: 
Luigi Boccherini (1743) und Giacomo Puc-
cini (1858). Muss man über Pisa überhaupt 
etwas schreiben? Alle Welt kennt die Stadt 
des schiefen Turmes und doch ist der „Platz 
der Wunder“, die Piazza dei miracoli mit dem 
Dom, dem Baptisterium, dem Camposanto 
und natürlich dem Campanile – eben dem 
schiefen Turm – immer wieder beeindru-
ckend. Beeindruckend war auch im Baptis-
terium die durch einen Sänger vorgeführte 
Akustik mit mehrfachem Echo.
Wesentlich kleiner als die bisher genannten 
Städte ist Volterra, die wohl bekannteste 
und bedeutendste Stadt der Etrusker. Es 
verwundert daher nicht, dass in dieser Stadt 
das berühmte Etruskermuseum Guarnacci 
steht, das allein über 600 Deckel etruski-
scher und römischer Graburnen besitzt, 
außerdem auch zahlreiche sonstige Grab-
beigaben, wie Schmuckstücke, Waffen, 
Münzen und Gegenstände des täglichen 
Gebrauchs. Aber auch kleinere Städte ha-
ben viel zu bieten, z. B. Pistoia seinen Dom 
mit einem Silberschrein des heiligen Ja-
kobus oder das Spital von 1514 mit einem 
wunderbaren farbigen Terrakottafries über 
die gesamte Länge des Gebäudes. San Gi-
mignano ist bekannt  durch seine bis zu 50 
m hohen Geschlechtertürme, rechteckig, 
klobig, fast fensterlos, von ehemals 72 sind 
noch 15 erhalten. Außerdem hat hier der 
zweifache Weltmeister der Eiskonditoren 
seine Eisdiele. In Vinci, dem Geburtsort des 
Universalgenies Leonardo da Vinci (1452 
– 1519) waren in zwei Museen Modelle vie-
ler seiner Erfi ndungen, anatomische Stu-
dien des menschlichen Körpers aber auch 
bedrohlich wirkender Kriegsmaschinen zu 
bestaunen. 
Neben soviel Kultur kam auch das kulina-
rische nicht zu kurz; so lernten wir eine re-
gionale Spezialität und deren Herstellung 
kennen: die „Cialde di Montecatini“, eine 
besondere Art von Oblaten mit einer feinen 
Mandelfüllung. Im Chiantigebiet durfte na-
türlich auch der Besuch einer Weinkellerei 
nicht fehlen mit ausgiebiger Verkostung, 
begleitet von Weißbrot mit Olivenöl, Schin-
ken und Salami. Und schließlich wurde uns 

in einer Ölmühle noch gezeigt, was bei der 
Herstellung von Olivenöl alles beachtet 
werden muss, um ein einwandfreies „Olio 
Extra Vergine“ herzustellen. Auch Monteca-
tini Terme selbst und seinen nostalgischen 
Charme lernten wir bei einer Stadtführung 
kennen, einschließlich der Terme Tettuccio 
von 1779, in deren historischem Caffè uns 
ein Aperitif serviert wurde. 
Für die 45 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
war die Reise wieder viel zu schnell zu Ende, 
aber bei unserem Nachtreffen wird Karlheinz 
Enz in seiner umfangreichen Bildpräsentati-
on die Vielzahl von Eindrücken noch einmal 
Revue passieren lassen.
 Text: Walter Bechtold, Reiseleitung / Bilder: Karlheinz Enz

San Gimignano.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

25. Oktober 2018.

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

„Haslach putzt sich raus“
Am Samstag, 27. Oktober 2018, wird in 
Haslach, in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr, die 
im Rahmen von „Freiburg putzt sich raus“ 
im März wegen des schlechten Wetters ab-
gebrochene Aktion nachgeholt. Der Aufruf 
geht an alle Haslacherinnen und Haslacher, 
genauso wie an die Haslacher Vereine, sich 
an der Aktion zu beteiligen. Wir wollen ge-
meinsam, den achtlos hinterlassenen Unrat 
mancher Zeitgenossen auf Straßen und 
Plätzen, einsammeln. Greifzangen, Hand-
schuhe und Müllsäcke werden zur Verfü-
gung gestellt, Warnwesten bitte mitbringen. 
Wichtiger Hinweis: aus Sicherheitsgründen 
Kinder nicht ohne Aufsicht schicken.

Treffpunkt ist am Samstag, 27. 10. 2018,
9 Uhr am Stadtteiltreff, Melanchthonweg 9
Anmeldung bei Silke Häge, Nach-
barschaftswerk Stadtteilbüro Haslach, 
Telefon 0761 7679005 oder E-Mail: silke.
haege@nachbarschaftswerk.de.
Wir freuen uns auf eine große Helferschar!
Nachbarschaftswerk e.V. Stadtteilbüro und 
Lokalverein Freiburg-Haslach e.V.

Zum vormerken:
Sankt Martin war ein braver Mann, der zeigte 
wie man helfen kann, deswegen zieht man 
durch das Land, mit der Laterne in der Hand. 
Auch die Haslacher Kids, und das soll jeder 
sehen, werden mit Laternen gehen. Und 
weil wir Martin auch gedenken, wird der Lo-
kalverein jedem Kind eine kleine „Martins-
gans“ schenken. Nun liebe Haslacher Groß 
und Klein, fi ndet euch in der Brandelanlage 
ein, bereit steht dort schon Pferd und Reiter, 
mit ihnen geht es dann auch weiter, Latern-
enumzug durch den Park, das fi nden nicht 
nur die Kinder stark und geht dann auch das 
Feuer aus, gehen alle richtig glücklich nach 
Haus.
….. dazu möchte der Lokalverein am Sam-
stag, 11. November 2018, alle Kinder mit 
Mama, Papa, Oma und Opa und alle an-
deren Haslacherinnen und Haslacher ein-
laden. Beginn ist um 18.00 Uhr am Martins-
feuer, beim Spielplatz in der Joseph-Bran-
del-Anlage (zwischen Feldbergstraße und 
Uffhauser Straße).

Und am Volkstrauertag,
Sonntag, dem 18. November, um 11.00 
Uhr, treffen sich die Haslacherinnen und 
Haslacher in der Aussegnungshalle des 
Friedhofes. Näheres im nächsten Boten 
oder unter www.freiburg-haslach.de.
 Text: Gerhard Reichenecker

1. Vorsitzender: Markus Schupp
Am Kirchacker 15 · 79115 Freiburg

www.Cappuccino-Freiburg. de 

Ittnerstr.11 + 79111 Freiburg-St.Georgen + Tel. 0761/5147777 

-Jura-und Nivona-Vollautomaten: Die Besten! 
-Hochlandkaffee bio u. fair 
 —————————–————–—— 
-Reparaturservice 
-Beratung 

-Verkauf 

 Einladung zum Kaffee oder Cappuccino am Samstag, 10.11.18 bis 16 Uhr mit den Neuheiten 

 

 

EEspresso+Kaffee+Cappuccino+Latte Macchiato schnell  und  einnfaach  zubeereittet!  

…..NEU!.....                             
...KLEIN...          

...SCHÖN...  
...EINFACH... ENA 8 neu 

      Impressa J6 
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

Sommer-Frühbuchervorteile
Früh buchen, Geld sparen!
Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

Fünfter Spiel- und Sporttag 
in der Gartenstadt
Bei strahlendem Sonnenschein traten beim 
Spiel- und Sporttag der AG Gartenstadt wie-
der verschiedene Teams beim sogenannten 
Gartenstadt-Cup gegeneinander an und 
kämpften um die besten Preise und den 
begehrten Wanderpokal. Die Mannschaf-
ten mussten sich im Fußball, im Trampolin-
springen und einigen weiteren Disziplinen 
beweisen, wobei neben ihrer sportlichen 
Leistung vor allem auch ihre Teamfähigkeit 
auf eine harte Probe gestellt wurde.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene ver-
schiedenen Alters spielten in gemischten 
Teams zusammen, was für großen Spiel-
spaß sorgte.
Der Kinder- und Jugendtreff Haslach berei-
cherte den Tag mit einem pfi ffi gen Baste-
langebot samt Spielmobil. Dank zahlreicher 
Kuchenspenden von Anwohnern war für 
ausreichend Verpfl egung für alle Sportler 
und Zuschauer gesorgt.
Zum Abschluss wurde auf dem Englerplatz 
wieder das inzwischen schon bewährte 
Boule-Turnier ausgetragen, bei dem in die-
sem Jahr so viele Mannschaften antraten 
wie noch nie. Text: Andrea Edler / Bilder: Markus Eichin

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de

Die Planenwalzen.

Kinderschminken.

Zwei Mitorganisatoren: Erik Oppold und 
Andrea Edler.

Kinder- & Jugendtreff mit dem Bastelan-
gebot.

Beim Hulla-Hup-Wettbewerb.

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, dem 23. 10. 2018, um 20.00 
Uhr, fi ndet im Gasthaus „Hirschen“ in Frei-
burg-Haslach, Carl-Kistner-Str. 1, die Mit-
gliederversammlung des SV Freiburg-Has-
lach statt. Tagesordnungspunkt ist u. a. 
die Neuwahl des Gesamtvorstandes. Alle 
Mitglieder des Vereins sind herzlich einge-
laden. Text: Lothar Kaltenbach, 1. Vorstand

SV Freiburg-Haslach
1895 e.V.

Loh- + Weißgrannenclub 
Baden – Sektion Süd

Kaninchenausstellung
am Samstag und Sonntag, dem 20. / 21. 
Oktober 2018 führt der Loh- und Weißgran-
nenclub Baden – Sektion Süd, seine alljähr-
liche Clubausstellung mit dem Wettbewerb 
um den Clubmeister durch.
Ausstellungsort ist die „Franz Schüler-Halle“ 
auf dem Gelände des Kleintierzuchtvereins, 
79115 Freiburg-St. Georgen, Hagelstauden 
69 (nähe Real-Markt).
Geöffnet ist die Ausstellung am:
Samstag, von 10 – 1 Uhr und
Sonntag, von 11 – 17 Uhr.
Insgesamt werden ca.150 Kaninchen aus 
dem gesamten südbadischen Raum in ver-
schiedenen Farbenschlägen ausgestellt.
Besonders für Familien mit Kindern ist 
diese Ausstellung zu empfehlen.
Der Eintritt ist frei und für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Text: Hans Stocker
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Unsere Werkstatt hat Geburtstag!
20 Jahre rund ums Auto.

Wir danken allen unseren Kunden für
Vertrauen und Treue!

Locher 10.18.indd 1 21.09.2018 09:48:33

Klaus Locher –
Die Autowerkstatt

Kaum zu glauben, aber 
wahr, die Werkstatt wird 
schon zwanzig Jahr‘ ...
Vor 20 Jahren eröffnete 
Klaus Locher in der
Haslacher Gehrenstraße 
seine Autowerkstatt
20 Jahre sind vergangen, seit Klaus Locher 
seine Autowerkstatt von seinem Vorgänger 
Bernd Vogt übernommen hat.
Nur auf den ersten Blick sieht es so aus, als 
habe sich nicht viel verändert. Der Hof der 
Werkstatt, die etwas versteckt hinter der 
Haslacher Volksbank Filiale liegt, steht vol-
ler Autos, darunter einige „Ersatzteillager“. 
Links neben dem Eingang wird auf einer 
Hebebühne ein VW Touareg in die Höhe 
gehievt.
Klaus Locher steht in seinem Büro und te-
lefoniert. Es dauert, bis er zu sprechen ist. 
Vorher muss er noch Anweisungen ans Per-
sonal geben, ein Kennzeichen abschrauben 
und eine Delle in einem Twingo begutach-
ten. „Hier wird eben gearbeitet“, sagt er 
und während er sich die Hände wäscht, 
bemerkt er, dass er nicht verstehen kann, 
dass so wenig junge Leute ein Handwerk 
erlernen wollen. „Da läuft doch seit Jahren 
was falsch. Alle wollen studieren, dabei hat 
Handwerk nach wie vor goldenen Boden. 
Das sind absolut sichere Jobs.“ Dass er den 
Fachkräftemangel am eigenen Leib gespürt 
hat, fügt er hinzu. Vor einem Jahr hat auch er 
händeringend Personal gesucht. Jetzt aber 
ist er mit seinen beiden Gesellen wieder gut 
aufgestellt. Das ist sein Kapital, wie er sagt.
Klaus Locher ist stolz auf seinen Betrieb. 
„20 Jahre. Das ist doch was. Gerade in die-
sen Zeiten. Aber es war auch harte Arbeit. 
Und ein hoher Zeiteinsatz. Ich bin auch mal 
zwölf oder dreizehn Stunden am Tag hier. 
Inzwischen betreuen wir über 500 Fahrzeu-
ge.“ Wieder läutet das Telefon, eine kurze 
Absprache, es läutet wieder. Einer der Ge-
sellen ist auf Probefahrt. Draußen steigt ein 
Mann in einem silberfarbenen Golf  aus sei-
nem Wagen. Gleich dahinter biegt ein blau-
er Passat auf den Hof. „Im Moment läufts 
bestens“, erzählt Locher, „da macht es 
richtig Spaß.“ Beim Gang durch die Werk-
statt erzählt er, was er in den letzten Jahren 
angeschafft hat: „Zwei neue Auslesegeräte, 

Das Team der Autowerkstatt (v.l.n.r.): Kevin Birkenmeier, Klaus Locher, Lucian Preda.
 Bild: Privat.

damit kann ich Fehler noch schneller und 
präziser feststellen, ferner ein Diagnosege-
rät zur Reifendruckkontrolle und immer wie-
der Spezialwerkzeuge. Natürlich Software 
und Lizenzen. Nächstes Jahr brauche ich 
wegen der Gesetzesänderung ein neues 
AU-Gerät.“
Die Anschaffungen rechnen sich. Eines der 
Auslesegeräte kommt gleich beim Passat 
zum Einsatz und meldet den Ausfall einer 
Lambdasonde. „Ohne Investitionen geht 
natürlich nichts“, weiß Locher und erklärt, 
dass sich der Beruf des KFZ-Mechatroni-
kers immer mehr verändert. „Das ist schon 
lange kein Job mehr, in den man nur an Au-
tos schraubt. Heutzutage sind Kenntnisse 
in der Elektronik gefragt. Autos sind kom-
plexe Systeme geworden, in denen Mecha-
nik und Elektronik eng verzahnt sind.“ Der 
Kunde mit dem Passat braucht einen Ter-
min für eine Inspektion.
„Eine Inspektion kostet nicht die Welt und 
hilft Schäden frühzeitig zu erkennen“, sagt 
Locher, „leider denken viele immer noch 

zu sehr ans Sparen. Dabei heißt sparen ja 
vor allem, sein Geld für wirklich Sinnvolles 
auszugeben.“ Auf unsere Frage, ob der 
Sparwahn immer noch nicht abgeebbt sei, 
zuckt Locher mit den Schultern und meint: 
„Das ist immer die erste Frage am Telefon. 
Ich kann das teilweise verstehen. Aber es 
ist natürlich so, dass ich am Telefon kei-
ne Diagnosen stelle und also auch nichts 
zum Preis sagen kann. Ich muss das Auto 
sehen, manchmal sogar zerlegen. Sehen 
sie“, sagt er und zeigt auf ein Regal mit Er-
satzteilen, „ich möchte gute Arbeit leisten 
und weiß natürlich, dass dies auch von der 
Qualität meiner Ersatzteile abhängt. Ob 
das Reifen oder Bremsen sind, spielt kei-
ne Rolle. Natürlich kostet gutes Material 
seinen Preis. Aber auf lange Sicht zahlt es 
sich aus. Ich verwende Erstausrüsterqua-
lität und Originalteile. Außerdem arbeite 
ich nur mit Lieferanten, die für ihre Teile 
garantieren. Oft zeige ich meinen Kunden 
die Teile, erkläre auch, was ein gutes von 
einem durchschnittlichen Produkt unter-
scheidet. Die meisten Kunden legen Wert 
darauf und schätzen meine Einstellung. 
Aber nicht alle und das bedeutet für mich, 
weiterhin Überzeugungsarbeit zu leisten.“ 
Er greift ins Regal. „Schauen Sie sich das 
mal an. Dieses Radlager war schon nach 
zwölf Wochen verschlissen und eine Ga-
rantie gab es nicht, weil es der Kunde mit 
Selbsteinbau versucht hat. Das war ein 
Schaden von fast 180,- Euro. Völlig unnö-
tig. Von mir hätte er ein besseres Ersatzteil 
bekommen und selbst mit Einbau wäre die 
Sache wesentlich günstiger gekommen.“ 
Sein Qualitätsdenken, sagt Locher, habe 
sich stets gelohnt. „Kunden kommen wie-
der, sind zufrieden mit meiner Arbeit und 
sagen das auch. Bei all denen bedanke ich 
mich ganz herzlich für das Vertrauen.“



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 5

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
Gemeindefrühstück mit Kindern aus un-
seren Kitas: Einmal im Monat gibt es ein 
Angebot, mit Kindern aus unseren Kinder-
einrichtungen zu frühstücken. Das Früh-
stück fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gottesdienstraum statt. Nächster Termin 
ist am 19. Oktober.
Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit anderen 
Menschen über biblische Texte, Hintergrün-
de und die mögliche Bedeutung für unseren 
Alltag ins Gespräch zu kommen, dann sind 
Sie herzlich eingeladen: Einmal im Monat an 
einem Donnerstag von 19.30 bis 21 Uhr in der 
Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Bugginger Straße 42. Nächste Treffen: 18. 
Oktober und 8. November. Nähere Infos bei 
Angelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, Ange-
lika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spa-
zierengehen mit Menschen im Rollstuhl. Wir 
könnten noch Unterstützung gebrauchen 
und würden uns freuen, wenn Sie vorbei 
kommen: Martha-Fackler-Heim, Sulzburger 
Straße 6 (Hintereingang). Auch Kinder sind 
herzlich willkommen. Wir treffen uns um 
15.30 Uhr und sind bis ca. 16.45 Uhr unter-
wegs. Der nächste Termin ist: 17. Oktober.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchsdienst ein. Wir besuchen Men-
schen aus der Gemeinde anlässlich ihres 
Geburtstages. Alle zwei Monate treffen wir 
uns, um uns über unsere Erfahrungen aus-
zutauschen und die anstehenden Besuche 
aufzuteilen – ob Sie einen Besuch im Monat 
übernehmen oder gerne zehn Menschen 
besuchen möchten, bleibt Ihnen überlas-
sen. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
dann melden Sie sich bitte im Gemeindebü-
ro, Tel. 45969-0. (Es besteht seelsorgerliche 
Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamtli-
che der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel. 
0761 484307.
Meditativer Abendgottesdienst: Am letz-
ten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr 
zu einem meditativen Abendgottesdienst 
in die Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-

meinde ein, Beten, Singen, Stille, Nachden-
ken, zur Ruhe kommen … Nächster Termin: 
25. November (im Oktober fi ndet kein Got-
tesdienst statt). Text: Petra-Elisabeth Blum

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Kindersachen-, Kinder-
kleider- und Trödelmarkt
Der nächste Kindersachen, Kinderkleider 
und Trödelmarkt mit über 50 Ausstellern, 
fi ndet am Samstag, dem 20. Oktober 2018 
im Melanchthonsaal, Melanchthonweg 9, in 
Freiburg-Haslach, von 9.30 bis 15.00 Uhr 
statt. Er wird wieder vom Männerkreis, in 
Zusammenarbeit mit dem Frauenkreis der 
Melanchthongemeinde, organisiert. Es wird 
bewirtet, der Eintritt ist wie immer frei. Wir 
sind voll belegt.  Text: M. Kniebuehler

Verabschiedung der guten 
Fee beim Kirchenkaffee
Viele Jahre hat Frau Libeth Istok in der Me-
lanchthongemeinde alles für das Kirchen-
kaffee gerichtet und am Ende abgewaschen 
und alles wieder an seinen Platz gestellt. 
Zwar wurde sie immer durch weitere fl eißi-
ge Hände unterstützt, doch die Hauptarbeit 
hatte sie. In der Zeit von Mai bis Oktober so-
wie an den Adventssonntagen bereitete sie 
in der Scheune alles liebevoll für die Gottes-
dienstbesucher/innen vor. Wenn sie einmal 

V.l.n.r.: Brigitte Zipfel, Libeth Istok und Klaus Gutwein.

nicht konnte, hat sie das dann mit Bedauern 
auch entsprechend mitgeteilt, so dass man 
noch nach Ersatz suchen konnte.
Auch beim Treffpunkt am Nachmittag oder 
beim Stadtteilfest war sie oft in der Küche 
tätig und dabei eine große Hilfe.
Leider haben gesundheitliche Probleme 
dazu geführt, dass sie nicht mehr diese Tä-
tigkeit wahrnehmen kann. Nichts Besorg-
niserregendes, aber eben Gründe, die ihren 
Schritt erklären.
Herr Pfarrer Gutwein, Frau Zipfel und Herrn 
Eichin dankten der „fl eißigen Biene“ ganz 
herzlich und überbrachten einen wunder-
schönen Blumengruß und den Dank der 
ganzen Gemeinde für die geleistete Arbeit.
Die Gemeinde wünscht Frau Istok alles Gute 
für die Zukunft, vor allem viel Gesundheit.
 Text / Bild: Markus Eichin

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Krippenwettbewerb im Freiburger Süd-
westen: Wie kann heute eine Krippe ausse-
hen, die vom Heil in der Welt erzählt? Das hat 
die katholische Kirchengemeinde Freiburg-
Südwest sechs Künstler/innen gefragt. 
Heraus gekommen sind sechs verschie-
dene Krippenmodelle. Diese sind ab dem 
1. Advent in den drei Kirchen (St. Michael, 
St. Maria Magdalena und St. Andreas) aus-
gestellt. Dazu gibt es ein Begleitprogramm 
mit einer Predigtreihe, Künstlergesprächen 
und der abschließenden Preisvergabe am 
27. Januar. Bei der Juryentscheidung fl ießt 
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Herbstliche Gerichte
deftig – delikat

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,50 Euro

die Meinung der Besuchenden mit ein. Der Siegerentwurf wird 2019 
das erste Mal realisiert. Weitere Infos zum Inhalt des Projektes und 
zum Programm fi nden Sie unter: www.krippe-im-werden.de.
Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine Kontakt-, Vermittlungs- 
und Beratungsstelle des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V. In Zu-
sammenarbeit mit den Pfarrgemeinden St. Michael und St. Andreas 
bietet Frau Sartori in den Räumen der Erwachsenenbegegnungsstät-
te/Mehrgenerationenhaus (EBW/MGH), 1. OG in der Sulzburger Str. 
18 jeweils am Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, eine Sprechstunde an. In 
dieser Zeit ist sie für Sie da, wenn Sie Fragen zu Bescheiden von 
Ämtern und Behörden haben; wenn Sie sich in gesundheitlichen oder 
existenziellen Notsituationen befi nden; wenn Sie im Alltag fremde 
Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen sucht sie mit Ihnen gemeinsam nach 
möglichen Lösungen und unterstützt Sie bei Kontakten zu Ämtern 
und Behörden. Falls Sie Fragen haben, können Sie sich an den Cari-
tasverband Freiburg-Stadt e.V. wenden, Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der katholischen Kirche in 
Freiburg: Die Seelsorge-Rufbereitschaft vermittelt unter der 
kostenfreien Telefonnummer 0800 404433377 in dringen-
den seelsorgerlichen Anliegen rund um die Uhr einen katho-
lischen Priester. Für die Beratung in Lebenskrisen wenden 

Sie sich bitte an die bewährte Telefonseelsorge – rund um die Uhr 
ein offenes Ohr: Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222.
Fremdsprachige Gottesdienste – Italienisch: Ab Oktober wird die 
italienisch-katholische Mission immer am ersten Sonntag im Monat 
um 16 Uhr in der Werktagskapelle der Kirche St. Michael einen Got-
tesdienst in italienischer Sprache feiern. Zum Team gehören Pater 
Domenico Fasciano SDB und Gemeindereferentin Alda Gravina, die 
ihren Hauptsitz in Villingen haben und für die Seelsorge an italienisch-
sprachigen Menschen in der Region Freiburg-Villingen-Rheinfelden-
Singen zuständig sind. Kontakt: www.mci-villingen.de. Englisch: 
Eucharistiefeier der african english catholic chaplency jeden Sonn-
tag, 12 Uhr, St.-Andreas-Kirche. Vietnamesisch: Eucharistiefeier der 
vietnamesischen Gemeinde am Sonntag, 18. November, 12.15 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche.
Monatliches Totengedenken: Herzliche Einladung zum monatlichen 
Gottesdienst im Gedenken an die Verstorbenen unserer Kirchenge-
meinde. Die Angehörigen der Menschen, die im zurückliegenden 
Monat bestattet wurden, werden zu diesem Gottesdienst persönlich 
eingeladen, aber selbstverständlich sind alle Menschen willkommen, 
die um Angehörige und Freunde trauern. Der Gottesdienst fi ndet am 
Freitag, 26. Oktober um 19 Uhr in der Kirche St. Maria Magdalena im 
Rieselfeld statt.
Allerheiligen: Gräberbesuch auf dem Haslacher Friedhof – In Ver-
bundenheit mit den Verstorbenen versammeln wir uns am 1. Novem-
ber um 15 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Haslach. Wir erinnern 
uns gemeinsam an die Vergänglichkeit unseres eigenen irdischen 
Lebens und benennen unsere Hoffnung auf die Auferstehung. Daran 
anschließend werden ausgewählte Gräber besucht und gesegnet. 
Die Feier leitet Diakon Markus Essig.
Allerseelen: Gedenkgottesdienst – Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst im Gedenken an die Verstorbenen unserer Kirchengemein-
de des vergangen Jahres. Die Angehörigen der Menschen, die im 
zurückliegenden Jahr bestattet wurden, werden zu diesem Gottes-
dienst persönlich eingeladen, aber selbstverständlich sind alle Men-
schen willkommen, die um Angehörige und Freunde trauern. Der Got-
tesdienst fi ndet am Freitag, 2. November um 19 Uhr in der Kirche St. 
Maria Magdalena im Rieselfeld statt.

Auf dem Haslacher 
Freitagsmarkt von 
8.00 – 12.30 Uhr! 
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Erstkommunion 2019: Nach den Herbst-
ferien beginnt die Erstkommunionvorbe-
reitung mit einem Informationsabend für 
die Eltern. Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen dürfen wir die Einladung nur an 
Eltern/Erziehungsberechtigte der getauf-
ten Kinder schicken – selbstverständlich 
sind auch nichtgetaufte oder ältere Kinder 
herzlich willkommen! Bitte melden Sie sich 
einfach im Pfarrbüro. Die Anmeldung zum 
Vorbereitungsweg erfolgt nach dem Info-
abend. Wenn Sie am Termin in Ihrer Pfarrei 
verhindert sind, kommen Sie gerne an ei-
nem anderen Tag: St. Michael: Mittwoch, 7. 
November, 20 Uhr, im Saal unter der Kirche. 
St. Andreas: Donnerstag, 8. November, 20 
Uhr, im Mehrgenerationenhaus EBW. St. 
Maria Magdalena: Donnerstag, 15. No-
vember, 20 Uhr, im Gemeindesaal (Eingang 
Willy-Brandt-Allee). Die Erstkommunionfei-
ern werden im kommenden Jahr sein: am 
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, in St. Maria Mag-
dalena; am Samstag, 11. Mai, 10 Uhr, in St. 
Andreas; am Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr, in 
St. Michael.

Induktionsschleife in St. Andre-
as: Auf der linken Seite der St.-An-

dreas-Kirche (bei der Orgel) ist im Boden 
eine Induktionsschleife verlegt, die an die 
Verstärkeranlage angeschlossen ist. Ge-
meindemitglieder mit Hörgeräten können 
in Bänken der zwei linken Seitenblöcke ihr 
Hörgerät auf „T“ stellen.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Pfarrbrief oder Schaukasten an 
der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Eucharistische Anbetung: donnerstags, 
18 – 18.45 Uhr.
Ökumenischer Gottesdienst zur diöze-
sanen Eröffnung der ökumenischen Frie-
densdekade: Sonntag, 11. November, 11 
Uhr, St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
In der Regel 14-tägig: Samstag, 20. Okt.; 3. 
Nov.; 17. Nov., jeweils 10.30 Uhr.
TERMINE:
Konzert russischer Chor „Kalinka“ mit 
russischem und deutschem Liedgut. Sonn-
tag, 14. Oktober, 17 Uhr, St.-Andreas-Kir-
che, Spenden statt Eintritt.
Konzert „Ton in Ton“: Samstag, 17. No-
vember, 17 Uhr, St.-Andreas-Kirche, Spen-
den statt Eintritt. Dem Chor der katholischen 
Pfarrgemeinde Bruder Klaus Gundelfi ngen 
ist es ein Anliegen, offen für andere Kon-
fessionen zu sein und Ökumene im Alltag 
zu (er)leben. Zum Repertoire gehören Gos-
pels, Spirituals, moderne religiöse Lieder 
und Messen sowie weltliche Chormusik.
Gaststätte „St. Andreas-Stube“ und 
EBW-Café im Mehrgenerationenhaus/
EBW, Sulzburger Str. 18 (geöffnet montags 
bis freitags außer in den Schulferien).

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

EBW-Café: Lust auf eine Tasse Schüm-
li-Kaffee und ein Stück selbstgebackenen 
Kuchen? Das Café ist montags bis freitags 
von 15 – 17 Uhr geöffnet.
St.-Andreas-Stube: Lust auf ein Bier, Glas 
Wein, eine kleine Speise außer Haus und 
dafür nicht in die Innenstadt fahren wollen? 
Die Gaststätte ist montags bis freitags von 
18.30 – 22.30 Uhr geöffnet.
Offene Beratung – Hilfe bei Laptop, Tab-
let-PC, Smartphone und Co.: Wer wenig 
Erfahrung im Umgang mit PC und Internet 
sammeln konnte, hat oft Fragen zur Bedie-
nung eines Smartphones oder Tablets. Für 
diesen Personenkreis gibt es eine kosten-
freie, offene Beratung im Mehrgeneratio-
nenhaus/EBW, dienstags, 15 – 17 Uhr, Tel. 
49078-40 – außer in den Schulferien.
Singen ohne Grenzen: Mehrgenerationen-
Singkreis für alle musikliebenden Menschen. 
Mit viel Freude werden alte und neue Lieder 
gesungen, begleitet von Klavier, Akkordeon, 
Gitarre und Mundharmonika. Leitung: Sus-
anne Aouda, Musik- und Theaterpädagogin. 
Do., 15.30 – 17 Uhr, außer in den Schulferien.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung: dienstags, 7.30 
– 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr, ab 2. Novem-
ber, 17 Uhr.
Familiengottesdienst: Sonntag, 14. Okt., 
10.30 Uhr, mit dem Thema „Gottes großer 
Garten“ und am 11. Nov., 10.30 Uhr, mit 
dem Thema „Klar teilen wir“.

          Pfarrei St. Michael

Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 Jah-
re): Sonntag, 21. Oktober und Sonntag, 18. 
November, jeweils 9.15 Uhr, im Saal unter 
der Kirche, anschließend Frühschoppen im 
Treffpunkt St. Michael.
Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 9. 
November, 18.30 Uhr, in der Melanchthon-
kirche.
Wortgottesfeiern: sonntags, 18.30 Uhr. 4. 
November, gestaltet vom Gemeindeteam 
und Singtreff St. Michael.
Taizégebet: Montag, 12. November, 19 Uhr 
in der Werktagskapelle.
Gottesdienste im Laurentiushaus: Sams-
tags, 16 Uhr: 20. Oktober, Wortgottesfeier; 
3. November, Eucharistiefeier; 17. Novem-
ber, Wortgottesfeier.
TERMINE:
Kolpingfamilie Freiburg-Haslach: Die 
Veranstaltungen fi nden jeweils montags um 
20 Uhr im Carlsbau statt.
15. Oktober, Vortrag von Markus Eichin: 
„Nepal – eine Bildereise“.
5. November, Vortrag von Peter Kalchthaler: 
„Von Zähringen bis Baden“.
12. November, Vortrag von Rudi Eisenmann: 
„Haslach einst und heute“.
Rosenkranzandacht der Senioren: Herz-
liche Einladung zur Rosenkranzandacht 
der Senioren am Mittwoch, 24. Oktober. 
Beginn: 14 Uhr in der Kapelle des Laurenti-
ushauses. Anschließend sind alle zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen.
Altpapiersammlung: Der Container steht 
von Mittwoch, 7. bis Mittwoch, 12. Novem-
ber neben der Kirche St. Michael. Bitte kei-
ne Kartonagen und Umverpackungen, kein 
geschreddertes Papier; Bücher bitte nur 
ohne festen Einband! Der Erlös kommt Pro-
jekten in der Einen Welt zu Gute. Herzlichen 
Dank an alle, die ihr Papier zu uns bringen 
und so mithelfen, Projekte in benachteilig-
ten Ländern zu unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
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Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Seni-
orenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwoch, 
14. Nov. Reisebericht vom evangelischen 
Pfarrer Klaus Gutwein „Mit dem Fahrrad 
den Neckar entlang“. Alle Interessierte sind 
herzlich willkommen, der Eintritt ist frei.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

NEU: familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

Kinderkleidermarkt: Am Sonntag, 14. 
Oktober fi ndet von 13 – 16 Uhr der Kin-
derkleidermarkt im Carlsbau statt. Infos 
bei Angelika Cannavino, Tel. 54008 oder 
angelika1709@gmx.de.
Nähtreff: Nähbegeisterte sind herzlich ein-
geladen, 14-tägig an unserem Nähtreff teil-
zunehmen. Er fi ndet montags von 14.45 – 17 
Uhr im Carlsbau, Feldbergstr. 3a, statt und 
Mütter haben die Möglichkeit, dass ihr/e 
Kind/er nebenher im Montags-Café Baste-
langebote in Anspruch nehmen. Nähkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Hier stehen der 
Austausch und das Hobby im Vordergrund. 
Mitzubringen: Maschine und das aktuel-
le Nähprojekt. Die nächsten Termine: 22. 
Oktober und 11. November. Infos: Maike.
hertweck@gmx.net, Tel. 0176 11993000.
Frühstücksbuffet im Familienzentrum: 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstücksbuffet am Sonntag, 28. Oktober 
von 10.30 – 12.30 Uhr im Foyer des Kinder- 
und Familienzentrums im Carlsbau, Feld-
bergstr. 3a. Bereit stehen Kaffee, Milch und 
Orangensaft. Alle Gäste tragen etwas zum 
bunten Frühstücksbuffet bei (Brötchen, 
Aufstrich, Obst oder andere Leckereien). 
Für die Kinder ist ein toller Bewegungspar-
cours im großen Saal aufgebaut.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Jehovas Zeugen
Freiburg-West e.V.

Warum lässt ein liebevoller 
Gott das Böse zu?
Sonntag, 12. August 2018, 13.00 Uhr, Kö-
nigreichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtin-
ger Str. 19, EG links, Gewerbegebiet Haid, 
Freiburg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Wir müssen lernen, die Dinge in die Hände 

Gottes zu legen, wenn wir Opfer von Un-
gerechtigkeiten sind.

– Es gibt Beispiele, die zeigen, dass es bes-
ser ist, friedfertig zu sein, als zu protestie-
ren und sich zu rächen. Text: Ariel Emter

Forum Weingarten
im Stadtteilbüro

Neuer Geschäftsführer
im Forum
Seit Anfang September ist Stefan Borho (55 
J.), neuer Geschäftsführer im Forum Wein-
garten. Er ist verheiratet, hat eine 14-jährige 
gemeinsame Tochter sowie drei erwachse-

ne Söhne seiner Frau. Er wohnt seit 18 Jah-
ren im Offenburger Westen.
Die letzten 23 Jahre hat er bei der Stadt 
Offenburg in unterschiedlichen Positionen 
und Quartieren gearbeitet. Als Gemein-
wesenarbeiter war er in den Stadtteil- und 
Familienzentren Albersbösch, Oststadt 
und am Mühlbach mitverantwortlich für 
das Soziale Miteinander in den jeweiligen 
Stadtteilen. Zusätzlich hatte er noch eine 
Verwaltungsausbildung absolviert und war 
zehn Jahre als Standesbeamter der Stadt 
Offenburg tätig. 
Peter Müller von der Stadtteilzeitung Wein-
garten befragte Ihn zu seinem neuen Auf-
gabengebiet.
SZ: Was hat Sie bewogen, nach Weingarten 
zu kommen?
SB: Das Forum Weingarten und seine Arbeit 
sind überregional anerkannt. Der Stadtteil 
Weingarten und seine Bewohnerinnen und 
Bewohner repräsentieren gelebte Vielfalt. 
Das Zusammenleben so vieler Kulturen und 
Lebensweisen ist nicht immer einfach, birgt 
aber auch große Chancen, das Quartier zur 
Heimat werden zu lassen. Weingarten kann 
hier sicher auch Vorbild für unsere offene 
Gesellschaft sein. Es würde mich freuen, 
wenn ich hierzu Beiträge und Ideen einbrin-
gen kann.
SZ: Was ist Ihre Aufgabe?
SB: Ich bin einerseits im Team für die Ge-
meinwesenarbeit in Weingarten zuständig. 
Die Aufgaben legen wir zusammen mit den 
Quartiersarbeitenden in Weingarten Ost 
und West jeweils im Einzelnen fest. Ande-
rerseits bin ich Geschäftsführer des Ver-
eins und des Projekts. Als solcher vertrete 
ich die Interessen des Forums Weingarten 
nach Außen, bin für die Mitarbeitenden im 
Projekt Vorgesetzter und für eine geordnete 
Haushaltsführung zuständig. Alles in enger 
Absprache mit dem erweiterten und dem 
geschäftsführenden Vorstand.
SZ: Was haben Sie für Ziele?
SB: Die Teilhabe der Menschen aus Wein-
garten am sozialen und kulturellen Leben 
der Stadt Freiburg zu sichern. Weingarten 
und seine Bewohnerinnen und Bewohner 
sind mitten im Leben der Stadt Freiburg. 
Wenn es gelingt, dass die Menschen hier 
spüren, dass sie ernst genommen werden, 
haben wir viel erreicht. Deshalb ist es wich-
tig, dass wir die Engagierten des Stadtteils 
mit den Entscheidungsträgern ins Gespräch 
bringen. Wenn es sich lohnt, sich zu enga-
gieren, hat dies Vorbildfunktion für andere, 
und der Stadtteil bleibt lebenswert.
SZ: Was wünschen Sie sich für Arbeit und 
die Zukunft?
SB: Ich bin sehr herzlich hier aufgenommen 
worden. Von vielen Seiten wurde mir viel 
Erfolg gewünscht. Ich wünsche mir, dass 
diese Offenheit und Herzlichkeit bleibt und 
dass meine Arbeit hier auch in ein paar Jah-
ren erfolgreich bewertet wird.
SZ: Was gefällt oder missfällt Ihnen an 
Weingarten?
SB: Ich wüsste nicht, was mir an Weingar-
ten, der Heimat von mehr als 11.000 Men-
schen, missfallen könnte. Auffallend jeden-
falls ist das viele Grün, das sich zwischen 
den Hochhäusern und der weiteren Bebau-
ung behaupten kann. Ich mag es, Wege im 
Stadtteil zu Fuß zurückzulegen, man sieht 
immer wieder überraschend schöne Ecken. 
Ebenfalls gefällt mir die Mischung aus sehr 

hohen Häusern und dazwischenliegenden 
Reihenhaussiedlungen. Die Vielfalt macht 
Weingarten attraktiv.
Der Haslacher Bote heißt Sie ebenfalls 
herzlich willkommen und wünscht Ihnen al-
les erdenkbar Gute bei den vielfältigen und 
sicherlich manchmal nicht leichten Aufga-
ben. Text / Bild: Peter Müller

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des 
Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z. B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge oder 
durch Botengänge oder sie helfen Migrant/
innen beim Deutschlernen oder bei Behör-
denangelegenheiten. Als Ehrenamtliche 
werden Sie dabei professionell unterstützt. 
Einmal im Monat fi ndet eine Helfergruppe 
zum Austausch und zur Fortbildung statt. 
Wir freuen uns sehr über neue Ehrenamtli-
che, da der Unterstützungsbedarf zunimmt. 
Gerne können Sie sich persönlich zu einem 
unverbindlichen Kennenlernen bei uns mel-
den. Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigen und gerne einmal in 
der Woche besucht werden möchten, dann 
melden Sie sich bei Regina Wielsch, Stadt-
teilbüro Haslach, Tel. 7679002.
Haslacher Adventskalender 2018
Vom 1. bis 24. Dezember gibt es jeden Abend 
um 18 Uhr eine kleine Aktion an wechseln-
den Orten im Stadtteil Haslach. Durch eine 
kleine Geschichte, gemeinsames Singen, 
ein beleuchtetes Fenster und anschließen-
dem Tee und Gebäck möchten wir etwas 
Besinnlichkeit und Licht in die dunkle Jah-
reszeit bringen. Alle Menschen, jung oder 
alt, mit oder ohne Familie sind dazu einge-
laden. Die Veranstaltungen sind kostenlos, 
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Cappuccino-Freiburg
lädt ein . . . 

Das Kaffeemaschinengeschäft „Cappucci-
no-Freiburg“ in der Ittnerstr. 11 in Freiburg-
St. Georgen lädt alle Kaffeeliebhaber zu ei-
nem Kaffee oder Cappuccino am

 10. Nov. 2018, von 10 – 16 Uhr
ein und informiert gleichzeitig über die Neu-
heiten 2018 der Premiummarken JURA und 
NIVONA, der Vollautomaten, wo jeder Kaf-
feewunsch per Knopfdruck schnell und ein-
fach erfüllt wird. Die Preisgestaltung für die 
Maschinen ist leistungsgerecht günstig und 
mit Mitbewerbern durchaus vergleichbar. 
Die individuelle Beratung und Verkauf in dem 
inhabergeführten Betrieb wird seit Jahren 
gern von den Kunden angenommen. 
Ausgezeichnete Kaffeebohnen – Bio und 
Fairtrade – runden das perfekte Kaffee-
erlebnis ab. 
Der Reparaturservice erfreut sich großer 
Beliebtheit und arbeitet sehr zuverlässig. 
Ab November läuft dann eine Räumungs-
aktion für Espresso- und Cappuccinotas-
sen, Gläsern und anderen Accessoires zu 
Schnäppchenpreisen. 
Es lohnt sich ins Cappuccino zu kommen, 
dort werden Sie gerne beraten.

Liebe Haslacher Häuslebesitzer
mein Mann und ich suchen ein kleines, 
aber feines Haus mit Garten. Wir suchen 
keine Schickimicki-Immobilie, sondern 
ein Haus mit Charakter und Geschichte, 
mit Entfaltungsraum, zum Leben-Befül-
len und Herzen-Wohlfühlen. Zur Verwirkli-
chung dieses Traums freuen wir uns über 
einen Anruf unter 0761 42966285.

ohne Anmeldung und fi nden im Freien statt. 
Es haben sich schon einige mitwirkende 
Privatpersonen und soziale Einrichtungen 
angemeldet, aber es sind noch Termine frei. 
Wir freuen uns auf weitere Teilnehmer/innen. 
Anmeldung bei: Regina Wielsch, Stadtteil-
büro Haslach, Tel. 0761 7679002 oder regi-
na.wielsch@nachbarschaftswerk.de.
 Text: Regina Wielsch

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Silke Häge, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Neue Wege in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: Mi., 17. 10. und 21. 11.,
 9.00 – 11.00 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.00 – 12.00 Uhr.
l Haslacher Filmtreff – Eintritt frei:
 Mo., 5. 11. 2018, 19 Uhr

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

u Veranstaltungen für Senior/innen
Wohnraumanpassung und hilfreiche 
Technik im Alter – was ist nützlich für 
mich? 
Die Flasche lässt sich nicht öffnen, das Auf-
stehen vom Sessel fällt schwer, bisweilen ist 
der Gang wacklig oder ein Pullover aus dem 
Schrank nicht greifbar. Wenn der Alltag be-
schwerlicher wird, können auch schon klei-
nere Maßnahmen die Selbstständigkeit zu 
Hause unterstützen. Der Vortrag will dazu 
Anregungen geben – vom Flaschenöffner, 
der Beleuchtung mit Sensor, der sprechen-
de Uhren, Haltegriffen, Greifzange bis hin zu 
Aufstehhilfen, Rampen, Badewannensitz 
und bodengleichen Duschen.
Regina Bertsch (Seniorenbüro Freiburg) 
gibt einen Überblick über mögliche Wohn-
raumanpassungen und hilfreiche Technik, 
die das selbstständig Wohnen zu Hause 
erleichtern. Sie beantwortet gerne Ihre Fra-

gen. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Stadt-
teilbüro ist barrierefrei zugänglich.
Wann: Mi., 14. 11. 2018, 15.00 – 16.30 Uhr.
Wo: Stadtteilbüro Haslach, Melanchthon-
weg 9b, 79115 Freiburg.
Rückfragen an:
Silke Häge, Tel. 0761 7679005, Silke.
Haege@nachbarschaftswerk.de.
Regina Wielsch, Tel. 0761 7679002, Regina.
Wielsch@nachbarschaftswerk.de.
u Aus dem prallen Leben – nicht mehr 
und nicht weniger – Bilder aus dem Ate-
lier der Tagesgruppe im Haus St. Konrad
Über einen Zeitraum von drei Monaten tra-
fen sich vier Frauen und ein Mann, um ge-
meinsam zu malen, zu erzählen, Musik zu 
hören. Dabei entstanden sehr individuelle 
Bilder mit markanten Pinselstrichen und 
Farbkombination. Auf Einladung des Nach-
barschaftswerk e.V. stellen wir einige die-
ser Bilder im Stadtteilbüro Haslach (Me-
lanchthonweg 9b) aus. Die Arbeiten sind 
bis zum 15. Februar 2019 zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei, das Stadtteilbüro ist barrierefrei.
Öffnungszeiten des Stadtbüro Haslach:
Montag: 9.00 – 16.00 Uhr, Mittwoch: 9.00 
– 16.00 Uhr, Freitag: 11.30 – 13.30 Uhr..
 Text: Stefan Purwin

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbeten 
bis Montag 13 Uhr).
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr. 
Internationaler Frauen-Treff:
Mittwoch, 11.00 – 13.00 Uhr.
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr. 
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Ba-
bys und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für 
gemeinsames Spielen, Austauschen und 
Unterstützung in Erziehungsfragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Freitag, 
10.30 – 12.00 Uhr: im Kinder- und Jugend-
zentrum, Bugginger Str. 42.
Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che. Kontakt: Regine Geppert.

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de
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Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Di, 16.10. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Fr,  19.10. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Sa, 20.10. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
So, 21.10. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Mi, 7.11. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Do, 8.11. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Fr, 9.11. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Sa,  10.11. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Regiokartenausgabe: Mo. bis Fr., 9.30 – 
11.30 Uhr (tageweise / auf Spendenbasis).
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche: Nachdem wir 
in den letzten Jahren sehr viele gespendete 
Sportmittel über unsere ASK-Ausgabestel-
le weitergeben konnten, ist der Bestand in 
unserem Sportmittelschrank derzeit sehr 
begrenzt. Wir freuen uns wenn sie unser 
kostenfreies Angebot mit Ihren aussortierten 
Sportsachen unterstützen wollen. Besonders 
gefragt ist Sport- und Fußballkleidung für Kin-
der im Grundschulalter. Text: Regine Geppert

Weingartener
Friedensteppich 2018

St.-Andreas-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Mehrgenerationen-

haus EBW, Nachbarschaftstreff

Unser Teppich wächst und 
gedeiht! 
… und wenn Sie noch ein bearbeitetes Stoff-
stück bei sich zu Hause haben, dann freuen 
wir uns, wenn Sie dieses bis Ende Okt. im 
Nachbarschaftstreff oder im Mehrgenera-
tionenhaus EBW vorbeibringen. Ebenso 
können Sie sich weiterhin an beiden Aus-
gabenstellen auch noch Stoffstücke zum 
Gestalten abholen!
Ansprechpartnerin: Regine Geppert, Nach-
barschaftstreff, Di. – Do.: 9.30 – 12.30 Uhr, 
Tel. 0761 4764914. E-Mail: nachbarschaft
streff@diakonie-suedwest.de, www.diako-
nie-suedwest.de. Text: Regine Geppert

Klassik in Weingarten

Im Rahmen der Klassik-in-Weingarten-
Konzerte wird es am Sonntag, dem 18. No-
vember eine Matinee mit Klavierschülern 
des Pianistenehepaares Marjana Plotkina 
und Alexander Plotkin geben. Insbesonde-
re wollen wir damit Kinder und Jugendliche 
ansprechen, die sich für Musik interessieren 
und vielleicht selbst ein Instrument spielen 
oder dies erlernen möchten. Das Konzert 
fi ndet im Mehrgenerationenhaus EBW in 
Freiburg-Weingarten statt. Konzertbeginn 
ist 11.00 Uhr. Der Eintritt ist, wie immer frei.
 Text: Regina und Wolfram Irrgang

Der geplante Neubau-Stadtteil „Dieten-
bach“ hat zwar am 24. Juli im Gemeinde-
rat grünes Licht bekommen. Dennoch sind 
viele Freiburger Bürger/innen nicht davon 
überzeugt, dass nur so und nur dort der 
Bedarf an Wohnraum in Freiburg gedeckt 
werden kann.
Vom 10. 9. bis zum 26. 10. läuft die Unter-
schriftensammlung für ein Bürgerbegehren 
mit dem Ziel, diesen Gemeinderatsbe-
schluss zu kippen. Bei Erfolg mit mindes-
tens 12.000 Originalunterschriften stimmen 
die Freiburger/innen im Frühjahr 2019 beim 
Bürgerentscheid über die Frage ab „Soll das 
Dietenbachgebiet unbebaut bleiben?“.
Argumente & Unterschriftenbögen:
www.rettet-dietenbach.de. Text: Barbara Wimmel

Aktionsgruppe
„Rettet Dietenbach“

startet Bürgerbegehren

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 17. Oktober feiern Frau Gerda Guentel 
ihren 93. und Herr Johannes Kapp seinen 
79. Geburtstag. Frau Agnes Wetzel wird am 
19. Oktober 71 Jahre alt. Am 21. Oktober 
begeht Herr Karlheinz Thoman sein 87. Wie-
genfest. Frau Isolde Britsch feiert ihren 84. 
Geburtstag am 22. Oktober. Und Herr Kurt 
Horn wird am 28. Oktober 89 Jahre alt.

Verabschiedung:
Am 24. Oktober verabschieden wir unsere 
Leiterin der Einrichtung, Frau Monika Dold, 
in ihren wohlverdienten Ruhestand und 
begrüßen Herrn Herbert Pieroth als ihren 
Nachfolger.
Am 19. September fand unser alljährliches 
St. Laurentiusfest statt. Vormittags feierten 
wir einen Gottesdienst in unserer Hauska-
pelle. Nachmittags trafen sich unsere Be-
wohner zu einem geselligen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen; begleitet von 
der Rentnerband des Musikvereins Frei-
burg-St. Georgen. Wie immer hat uns un-
sere Küche mit Essen und Trinken bestens 
versorgt. Text: Bastian Katzbichler

Begegnungsstätte
November-Programm 2018
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 6. 11. 2018, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen. Mit 
einem speziellen Maleisen und geschmol-
zenen Wachsfarben malen wir jahreszeitli-
che Motive, Landschaften und Blumen. Der 
Kurs ist kostenlos, kleiner Materialkosten-
beitrag erwünscht.
Mittwoch, 7. 11. 2018, 14.30 Uhr: Musi-
kalischer Nachmittag im Saal der Begeg-
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Fit für Herbst und Winter
Nach einem heißen Sommer ist es gar nicht so schlimm, dass es langsam wieder kälter wird und die 
Tage kürzer sind. Man kann es sich zu Hause gemütlich machen, oder einen schönen Herbstspaziergang 
unternehmen. Wenn das nur immer so klappen würde! Oftmals kommt es nämlich anders. Plötzlich 
erwischt uns mit der nasskalten Jahreszeit der erste Infekt. Halsschmerzen, Husten und Schnupfen 
machen uns das Leben schwer und aus dem gemütlichen Sofa wird ein Krankenlager. Was kann man 
tun? Das Motto heißt: Abwehrkräfte stärken. Das kann durch eine ausgewogene Ernährung, Sport, Be-
wegung an der frischen Luft und ausreichend Schlaf gelingen. Aber schaffen wir das jeden Tag? Daher 
empfehlen wir, dem Immunsystem ein bisschen zu helfen, zum Beispiel mit Aspecton Immun®. Aspecton 
Immun® ist ein trinkfertiger Nährstoff-Mix, der eine Kombination aus Vitaminen, Spurenelementen und 
pfl anzlichen Extrakten enthält. Die ausgewählten Nährstoffe unterstützen das Immunsystem bei Dauer-
stress oder körperlicher Anstrengung, vorbeugend in der Erkältungszeit oder zur Unterstützung des Im-
munsystems nach einem Infekt. Im Monat Oktober erhalten Sie in beiden Apotheken am Scherrerplatz 
eine kostenlose Tagesportion (solange der Vorrat reicht). Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

nungsstätte. Mit bekannten und beliebten 
Musikstücken laden Herr und Frau Reppig 
alle Stadtteilbewohner ein die Freude an 
Musik haben, zum Mitsingen, Schunkeln, 
Tanzen oder einfach zum Zuhören. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt. Eintritt frei. 
Mittwoch, 14. 11. 2018, 14.30 Uhr: Öku-
menischer Kaffeenachmittag für alle Se-
nioren des Stadtteils. Anschließend gibt es 
einen Reisebericht von Pfr. Klaus Gutwein 
mit dem Thema: „Mit dem Fahrrad den 
Neckar entlang“.
Dienstag, 20. 11. 2018, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen.
Mittwoch, 21. 11. 2018, 14.00 Uhr: Ad-
ventsbasar im Saal der Begegnungsstätte. 
Es werden viele schöne Strickwaren und 
zahlreiche Geschenkartikel angeboten. Mit 
einer reichhaltigen Kuchentheke, Kaffee 
und verschiedenen anderen Getränke ist 
auch für das leibliche Wohl gut gesorgt.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 10.30 und 11.15 Uhr, „Nor-
dic Walking“ in der Gruppe.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Brigitte Oschwald 
(Dipl-Sozialpädagogin). Sprechzeiten: 
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr. Text: Brigitte Oschwald

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Wir laden Sie herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
Fr., 12. 10. 2018, 18.00 – 20.00 Uhr:
Aquarell-Kurs; 70,50 Euro (10 x).
19.00 – 21.00 Uhr:
Offenes Singen in den Herbst.
So., 14. 10. 2018, 14.30 – 16.30 Uhr:
EKKI: (Groß-) Eltern-Kind-Kino-Café.
Mo., 15. 10. 2018, 14.30 – 16.00 Uhr: Kurs: 
Zurück zur Beweglichkeit, 59,- Euro (10 x).
20.00 Uhr: Reisevortrag: Ferien auf der 
Känguru-Insel und auf Tasmanien.
Di., 16. 10. 2018, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
Mi., 17. 10. 2018, 18.30 Uhr:
Vorbereitungstreffen: Fest zum Internatio-
nalen Frauentag.
Do., 18. 10. 2018, 15.00 – 17.00 Uhr: Spiele- 
und Bastel-Nachmittag mit Jung und Alt.
19.30 Uhr: Internationaler Literaturkreis: 
Buchbesprechungsabend.
Mo., 22. 10. 2018, 18.00 Uhr: Vortrag und 
Gespräch: Wechseljahre der Frau.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

So., 4. 11. 2018, 16.00 Uhr:
Israelische Kreistänze und jüdische Lieder.
Do., 8. 11. 2018, 19.30 Uhr:
Jakobs-Stammtisch – Austauschabend.
Fr., 9. 11. 2018, 20.00 Uhr:
Kulturbühne Weingarten.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenera-
tionenhaus:
Reisevortrag Känguru-
Insel und Tasmanien
Zwei ungewöhnliche Reisen führten Helga 
und Bernd Pavan auf die beiden exotischen 
Inseln bei Australien. Ihr spannender Reise-
vortrag mit faszinierenden Bildern gibt Ein-
blicke in eine fremde Welt am Ende der Welt. 
Montag, 15. Oktober 2018, 20.00 Uhr.
 Text: Hedwig Appelt

Sommer-Wochenprogramm
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr. Hip Hop for Girls, 
16.30 bis 17.30 Uhr (3. bis 6. Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. Fußball in 
der Vigelius-Sporthalle, 17 bis 18.30 Uhr 
(2. bis 4. Klasse), 18.30 bis 20 Uhr (5. bis 
6. Klasse).

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach
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Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUIO

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

Miele Kundendienst Inhaber: Stefan Ernst
Verkauf durch Kußmaulstraße 1
geschulte Fachkräfte 79114 Freiburg
Kompetenter Service für Telefon 07 61 / 838 12
Ersatzteile und Zubehör Telefax 07 61 / 89 27 27
Miele Shop www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Gärtnerei Forster
Blumengeschäft

Schnittblumen • Floristik • Topfpfl anzen
    Sträuße und Gestecke zu allen Anlässen

Pfl anzenüberwinterung – der nächste Winter kommt bestimmt

Allerheiligen: • große Auswahl an Grabgestecken

 • individuelle Grabbepfl anzung nach Ihren Wünschen

Aus eigenem Anbau: Stiefmütterchen, Erika und vieles mehr ...

Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

Seit über
100 Jahren

Bezirksleiter Marco Bruder
0761/3688724+0174/3113823 
Marco.Bruder@LBS-SW.de

Donnerstag: Freizeitpädagogisches Angebot für Vigeliusschü-
ler/innen der 2. Klasse, 14.00 bis 15.30 Uhr. Kreativgruppe I der 
Pestalozzi-Grundschule, 14.30 bis 15.30 Uhr (2. bis 4. Klasse). 
Offener Spielparktreff Kampffmeyerstraße, 15.30 bis 18 Uhr. (1. 
bis 6. Klasse).
Freitag: Kreativgruppe II der Pestalozzi-Grundschule, 14.45 bis 
15.45 Uhr (2. bis 4. Klasse). Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, Basteln – von Kindern 
ausgedacht, 15.00 bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Ausschreibungen! (am Ju-
gendtreff und im Edeka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage unter www.freiburg-
haslach.de).
Herbstferienangebote: Die Tagesaktionen „Fahrt in‘s Elsaß“, 
„Abenteuergarten Kenzingen“, „Besuch im Laguna-Bad, Weil/
Rh.“ und „Zoobesuch in Basel“ sind ausgebucht. Auch alle War-
teplätze sind belegt. Auch das 1. Jungsspektakel ist voll belegt.
18. 11. – Tag der Offenen Tür: Am Sonntag, 18. November öffnet 
der Treff seine Türen für kleine und große Haslacher. Von 14 bis 
ca. 18 Uhr gibt es viele kurzweilige Spiele, Back-, Mal- und Bas-
telangebote und Informationen sowie Kuchen, Waffeln und Piz-
za zu gewohnt familienfreundlichen Preisen. Bei entsprechender 
Witterung wird es auch Glühwein und Stockbrot auf offener Glut 
geben. Um 14.30 Uhr ist die Freiburger Puppenbühne zu Gast. 
Neben Kistenklettern wird als weitere Attraktion auch das beliebte 
Kinderbähnle wieder fahren. Herzliche Einladung an alle Familien 
und Interessierten! Eintritt (bis auf Puppenbühne 1,- € Kind / 2,- € 
Erwachsene) frei.
Besuchen Sie uns im Internet: Das Programm des Kinderberei-
ches und weitere interessante Infos und viele Fotos fi nden Sie im 
Internet unter www.jugendtreff-haslach.de.

Spannend verliefen die Sommerferienaktionstage Anfang 
September. Hier ging es nicht nur auf Radtour, ins Erlebnis-
bad nach Weil und zum Bogenschießen ins Liliental, sondern 
auch ins französische Jura, wo eine Tropfsteinhöhle erkundet 
wurde.

Eine Kampagne der Stadt Freiburg mit der Energieagentur Regio Freiburg
GmbH und fesa e.V. zur Förderung von Photovoltaik auf Freiburger Dächern

Anmeldung und Infos:

www.freiburg.de/PV

Di ..
13.11.

20 – 22 Uhr

Praxisberichte mit Hausmesse
Solarstrom – 
Dein Dach kann mehr, 
dein Balkon auch
Bürgerhaus Zähringen

Mi ..
07.11.

20 – 22 Uhr..

Praxisberichte
Solarthermie –
Dein Dach kann auch Wärme
Nachbarschaftswerk Haslach
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gendzentrum Weingarten. Die Offene Kinder- 
und Jugendarbeit bereitet mir große Freude, 
weshalb ich mich auch für diese Einrichtung 
entschieden habe. Auch gefällt mir die große 
Altersspanne der Kids, denn so habe ich die 
Möglichkeit, ihre unterschiedlichen Themen 
kennenzulernen. Ich freue mich schon sehr 
auf dieses Jahr und bin schon gespannt, 
was ich alles erleben werde.
Aktionen während der Sommerferien: 
Das Kinder- + Jugendzentrum beteiligte sich 
mit Angeboten wie Gipsen und Batiken beim 
Ferienprogramm auf dem Abenteuerspiel-
platz in der letzten Schulferienwoche. Hier 
gab es jeden Tag ein wechselndes Angebot.

INDISCHES
RESTAURANT DEVI

Exotische
Curry-Spezialitäten

Gebratenes Hähnchen mit ge-
rösteten Zwiebel in leichter cremiger 

Curry-Sauce nur 10,90 Euro.
Bundesstraße 2

79238 Ehrenkirchen-Norsingen, 
Tel.07633 8066569

www.indischesrestaurant-devi.de
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Spendenaktion 2018
Für ein „Studio“ in dem Jugendliche ihre 
Musik aufnehmen können bittet der Treff in 
diesem Jahr um Spenden. 
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender/innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Drä-
ger, Am Lindacker – Haslach Apotheke, 
Angelika Herr – Marien Apotheke – Holz- & 
Bautenschutz A. & S. Zähringer – Bäckerei 
Schöpfl in, Johannes Ruf – Stiftung Jugend 
spielt, Bernhard Röderer – Brigitta Mar-
tin, Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, 
Gottfried Schupp – KonAd GmbH Soft-
wareentwicklung, March – Feinmechanik 
GmbH Umkirch – Christa und Jeremy Bird, 
Lerchenweg – Siegfried Müller, Bauhöfer-
straße – Buchbinderei Herbert Steinhart, 
Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich Lexow, 
Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie, 
Haslacher Straße – macfl ör blumen & co., 
Ingeborg Schmid, im REAL-Markt – Ru-
dolf Zipser, Lächendämmle – Malermeister 
Christian Bleich, Am Lindacker – Pizza Boxx, 
Jörg Altenkämper – Andrea und Holger We-
ber, Christophstraße – Dieter Baumgartner, 
Schönbergstraße – Birgit Nunn, Hochfi rst-
straße – Andreas und Katharina Maurer, 
Feldbergstraße – Fam. Brüggemann, Bad 
Krozingen – Ilona und Klaus Zerr – Ursula 
Anger, Schneiderei Fichtestraße – Ulrike 
Bock, Hochfi rststraße – Manfred Riem, 
Laubenweg – Barbara Schlüter, Astrid-
Lindgren-Straße und weitere die nicht ge-
nannt werden wollen.
Unterstützen Sie mit einer Spende die 
Arbeit mit und für Kinder und Jugendli-
che in unserem Stadtteil! Jede noch so 
kleine Spende hilft.
Jugendbegegnungsstätte Haslach, IBAN: 
DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC: 
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Freiburg, 
Stichwort „Spende“.
Geben Sie Ihre Adresse an, damit wir Sie 
in die Liste der Spender/innen aufnehmen 
und Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung 
schicken können. Je nach Höhe der Spen-
de erscheinen Sie oder Ihre Firma als Spen-
der/in auf hausinternen Publikationen und 
Programmen und sowie dem Haslacher/
Weingartener/Rieselfelder Boten.
 Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Jugendtreff Haslach

Wochenprogramm
Montag: Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag: Offener Teenytreff (5. bis 7. Klas-
se) 16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugendtreff 
(ab der 6. Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Mittwoch: Jungsgruppe 16.00 – 18.00 Uhr; 
Hallenfußball 18.30 – 20.00 Uhr.
Donnerstag: Mädchengruppe 17.00 
– 18.30 Uhr; Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr; Thaiboxgruppe 
(12 bis 17 Jahre) 18.30 – 20.00 Uhr, nur mit 
Anmeldung.
Für Freitag + Samstag ist im Jahresverlauf 
Zeit eingeplant für Ferienaktionen, Projekte, 
Turniere und unterschiedliche Aktionen.

Sommerfreizeit in Südfrankreich
Die Sommerfreizeit verbrachten 14 Jugend-
liche im Alter von 12 – 16 Jahren und dem 
vierköpfi gen Team des Jugendtreffs in Le 
Grau-du-Roi in der Camargue. Das bestens 
ausgestattete Zeltcamp direkt am Meer 
bot viele Möglichkeiten und so kam mit viel 
Sport und Spiel, mit Ausfl ügen in die süd-
französischen Städtchen mit ihren Märkten, 
einer Kanutour am Gardon und vielen ande-
ren abwechslungsreichen Programmpunk-
ten keine Langeweile auf.
Teenytreff mit neuen Zeiten
Der Teenytreff für alle 5. – 7. Klässler/in-
nen fi ndet nun immer dienstags von 16.00 
– 18.00 Uhr statt. Ihr könnt hier Tischtennis, 
Billard, Darts, Kicker, Brettspiele spielen, 
außerdem gibt es verschiedene Angebote 
zum Mitmachen.
Neu: Offener Mädchentreff 
Nur für Mädchen hat der Jugendtreff ab so-
fort immer freitags, von 15.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet (außer in den Ferien). Das Angebot 
ist offen für alle Mädchen ab der 6. Klasse. 
Es gibt ein abwechslungsreiches Programm 
und immer die Möglichkeit zu spielen, zu chil-
len oder Musik zu hören. Und das alles ohne 
Anmeldung und kostenlos! Text: Manuel Köchlin

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
Mensa Adolf Reichweinschule
immer um 15.30 Uhr
16. 10.: Überfl ieger, 80. Min., ab 6 Jahren.
13. 11.: Mein Nachbar Totoro, 86 Min., ab 

6 Jahren.
04. 12.: 3 Haselnüsse für Aschenputtel, 

86 Min.
Weingartner Wägele
Das Weingartner Wägele wird wieder diens-
tags und mittwochs von 16 – 18 Uhr an un-
terschiedlichen Plätzen Spieleaktionen an-
bieten.
16. 10.: Bötzinger Straße 31
17. 10.: Badenweiler Straße (Fußballplatz)
23. 10.: Dietenbachgelände (Flüchtlings
 wohnheim Besançonallee)
24. 10.: Am Lindewäldle (Spielplatz)
Haus geschlossen: Am 19. 10. haben wir 
als Team Erste Hilfe Kurs, auch hier fi ndet 
keine Offene Tür statt.
Neuer Bufdi
Mein Name ist. 
Luis Somoza. Ich 
komme aus Peru 
und leiste seit 
September 2018 
meinen Bundes-
freiwilligendienst 
durch VAMOS hier 
im Kinder- und Ju-
gendzentrum ab.
Neue Praktikan-
tin: Mein Name ist 
Elena Santos und 
ich bin 21 Jahre 
alt. Dieses Jahr 
schließe ich mei-
ne Ausbildung zur 
Erzieherin ab und 
mache hierfür ein 
Anerkennungsjahr 
im Kinder- und Ju-

Im Rahmen des Freiburger Ferienpass fand 
vom 31. 7. bis zum 3. 8. ein Theaterprojekt 
mit 12 Kindern statt. Am letzten Tag kam es 
dann zu einer bunten spannenden Auffüh-
rung mit gut 60 Zuschauern. Unsere dies-
jährige Freizeit war anders konzipiert als 
die Jahre zuvor, dieses Jahr gab es keine 
Familien-Freizeit, sondern dieses Jahr gab 
es wieder eine reine Kinder/Jugendfreizeit. 
In der Zeit vom 6. bis 10. August fand die 
Sommerfreizeit des Kinder- und Jugend-
zentrums Weingarten statt. 21 Kinder und 5 
Betreuer fuhren für 5 Tage auf ein Haus am 
Hinterwaldkopf bei Hinterzarten. Neben vie-
le Spielen und gemeinsamem Kochen gab 
es zum Beispiel eine Lagerolympiade und 
jeder hat ein T-Shirt gebatikt oder bemalt. 
Nach ereignisreichen 5 Tagen freuen sich 
alle schon auf die Sommerfreizeit 2019. 
Die Backoffensive hatte wieder ihren Ein-
satz beim Eröffnungsfest des Ferienpasses 
und die ersten zweieinhalb Wochen ver-
brachten ca. 20 Kinder täglich ihre Tage bei 
unterschiedlichen Angeboten im Hause.
 Text: Karin Seebacher
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Pestalozzi-Realschule
Freiburg-Haslach

Herzlich Willkommen an 
der Pestalozzi-Realschule!
Am Dienstag, 10. September 2018, hieß 
es für 71 Schülerinnen und Schüler in der 
May-Bellinghausen-Halle „Herzlich Will-
kommen“ an der Pestalozzi-Realschule. 
Die neuen Pestalozzis wurden zunächst mit 
zwei eingeübten Musikstücken der Klassen 
6a und 6b unter der Leitung ihres Musikleh-
rers Herr Froemer begrüßt. Darauf folgte 
die Willkommensansprache von Schulleiter 
Herr Santos-Nunier, der allen Schülerinnen 
und Schülern herzlich einen erfolgreichen 
Start für das erste Schuljahr an der weiter-
führenden Schule wünschte. Herr Santos-
Nunier und die Konrektorin Frau Natterer 
riefen die Neuankömmlinge einzeln na-
mentlich auf, begrüßten sie nochmals per-
sönlich und den Kindern wurden von den 
jetzigen Sechstklässlern selbstgebastelte 
Schultüten überreicht.
Nacheinander wurden die Schülerinnen 
und Schüler ihren Klassenleitungen zuge-
teilt. Die Klasse 5a wird von Frau Iris Rei-
neke-Kille, die Klasse 5b von Frau Damaris 
Klant und die Inklusionsklasse 5c von Herrn 
Patrick Dreher betreut. Zur Unterstützung 
können die neuen Fünftklässler jederzeit 
Rat und Hilfe bei ihren jeweils vier Paten aus 
den neunten Klassen bekommen.
Die Schulgemeinschaft wünscht unseren 
neuen Lozzis alles Gute und viel Erfolg für 
ihre weitere Schullaufbahn!
 Text / Bilder: Christine Beaugrand

Staufener Straße 3 • 79115 Freiburg
Tel. 0761 201-7543 • Fax 0761 201-7427

www.pestalozzi-rs-fr.de

Gründungszentrum
Krozinger Straße 7

Telefon 0761 677-135
www.diakonie-freiburg.de

Gute Atmosphäre beim 
Nachmittag der Gesund-
heit auf der Haid
Fünf Selbstständige stellten sich unter dem 
Motto „Haid in Balance“ am Dienstag, 18. 
September 2018 bei einem Nachmittag der 
Gesundheit in Freiburg-Haid vor. An wun-
derschön dekorierten Stehtischen gab es 
für die interessierten Besucher/-innen ei-
niges an Informationen.  Hier wurden Heil-
pfl anzen bestimmt und Cremes auspro-
biert. Dort gab es Informationen zu Atem 
und Stimme, Fachfl usspfl ege, Massagen, 
Coaching, ganzheitlicher Stressbewälti-
gung und vieles mehr. Die Besucher/-innen 
konnten sich am reichhaltigen und sehr le-
ckeren Buffet stärken. 
Als ein Höhepunkt der Veranstaltung lockte 
ein anspruchsvolles Quiz. Eine dreijährige 

Diakonisches Werk FR
Goethe II.

Die Gewinnerin (3. von rechts) mit Akteuren und Gästen.

Glücksfee zog die Gewinnerin: Frau Simone 
Straub freute sich sehr, ihren Gewinn, einen 
Gutschein für eine craniosacrale Behand-
lung bei Daniela Dellwo entgegenzunehmen. 
Insgesamt war die Veranstaltung von einer 
sehr guten Atmosphäre getragen. Es gab in-
tensive Gespräche und Begegnungen.
Wir bedanken uns für Ihr Interesse sowie 
für die Kooperationen mit dem Bürgerver-
ein Haid e.V. und dem Diakonischen Werk 
Freiburg.
Sabine Hoherz, Logopädin, Atemthera-
peutin, Dipl. AFA, www.sabine-hoherz.de. 
Andrea Haßler, Ärztlich geprüfte Fachfuß-
pfl egerin, www.heilsamefachfusspfl ege.
jimdo.com. Daniela Dellwo, Physiothe-
rapeutin, Heil- und Wildpfl anzenexpertin, 
www.heilsamesberuehren.de. Freya C. 
Utecht, Ganzheitliche Lebensberaterin, Er-
zieherin, Tel. 0162 8712848. Rita Prinzen, 
Diplom-Psychologin, Mediatorin, www.
MediTrigon.de.
 Text: Freya Utecht / Rita Prinzen / Bild: Alfred Buschmann

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis mit Franz 
Gädker, (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
Literaturkreis, November „Kälte, Wind 
und Freiheit“ von Robert Peroni mit Ute 
Zimmermann, jeden 2. Montag im Monat, 
19 bis 20.30 Uhr.
DIENSTAG:  Abend-Café, jeden 1. Diens-
tag im Monat, 17.30 bis 20 Uhr. 6. 11. 2018:  
„Fleischkäse mit oder ohne gebratenem 
Ei, Kartoffelsalat und buntem Herbst-
salat“ + Dessert. Stricken und Spaß am 
gemeinsamen Handarbeiten, helfende 
Hände, Hildegard Lais und Irene Böttcher, 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 
bis 17 Uhr. Sozialberatung, Sprechstunde 
bei Renate Kieninger jeden 4. Dienstag im 
Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, Kurs 1, 9.30 bis 
11 Uhr, 6 Termine, Leitung Doris C. Jakobi. 
Nachmittags-Café, 14.30 bis 17 Uhr. Ha-
tha-Yoga, Kurs 2, 19 bis 20.30 Uhr, 6 Ter-
mine, Leitung Doris C. Jakobi.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, mit 
Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich. Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. 
und 3. Do. im Monat, 15 bis 18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung, mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Abendspa-
ziergang mit geselligem Ausklang, mit 
Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem Quar-
tierstreff, jeden letzten Freitag im Monat,  
geänderte Startzeit 16.30 bis 19 Uhr.
SAMSTAG: Tanztee für Singles und Paare 
mit Tanzlehrerin Viviane Amann, einmal mo-
natlich, 27. 10. 2018, 15 – 18 Uhr.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
Gemeinsame Runde aller Ehrenamtli-
chen und Interessierten: Di., 16. 10. 2018, 
ab 16.30 Uhr. Info der Gruppen und Pro-
grammplanung mit gemütlichem Ausklang.
Halloween – Wir basteln Gespenster und 
Hexen aus Papier. Samstag, 20. 10. 2018, 
10 – 12 Uhr. Für Grundschulkinder und alle 
Interessierten! Bitte mitbringen: Bleistift, 
Radiergummi, Spitzer, Schere, Klebestift
Vernissage „Die bunte Welt der Ölmale-
rei“. Reizvolle Werke der Künstlerin Frau 
Monika Rotzinger. Do., 25. 10. 2018, 17.30 
Uhr. Homepage: https://www.monikarot-
zinger.de.
Neuer Start „Kraft & Balance – 50 plus“ 
gesundheitliches Sporttraining im Quar-
tierstreff, Leitung Ulrike Ziegert. Dienstags, 
ab 30. 10. 2018, von 9 – 10 Uhr. Anmeldung 
Quartierstreff bis spät. 29. 10. 2018. Jeweils 
10 Kurstermine, Kursgebühr 50 €, für Ver-
einsmitglieder 40 €.
Weihnachtsdeko basteln aus Papier: Sa., 
3. 11.,14 – 16 Uhr / Fr., 9. 11., 17 – 19 Uhr / 
Sa., 17. 11., 14 – 16 Uhr. Bitte mitbringen: 
Bleistift, Radiergummi, Spitzer, Schere, 
Klebestift.
Neue Hatha-Yoga Kurse, Leitung Doris 
C. Jakobi: Mi., ab 7. 11. 2018, 1. Kurs, 9.30  
bis 11 Uhr. 2. Kurs, 19.00 – 20.30 Uhr, An-
meldung Quartierstreff bis spät. 5. 11. 2018. 
Jeweils 10 Kurstermine, Kursgebühr 60 €, 
für Vereinsmitglieder 50 €. Text: Yvonne Risch 

  Haslacher Dickköpf

NACHLESE
Am Samstag, 22. 9. fand in den Räumlichkei-
ten der Melanchthongemeinde bereits  zum 
7. Mal unser beliebtes Zwiebelkuchenfest 
statt. Viele Mitglieder, Gönner, befreundete 
Zünfte, sowie Haslacher Bürger fanden den 
Weg zu uns. Sie wurden mit herrlich duften-
dem, leckerem, selbstgebackenen Zwie-
belkuchen verwöhnt. Dazu gab es „neuer 
Süßer“ und unsere Gäste waren voll des 
Lobes. Erweitert wurde unser Angebot mit 
Würste, alkoholische und alkoholfreie Ge-
tränke, bzw. Kaffee und Kuchen.

Allen Helfern ein herzliches Dankeschön. 
Nur gemeinsam ist so ein Event durchzu-
führen und es macht uns stolz und glück-
lich, wenn ein positives Feedback von den 
Gästen zurückkommt. Es war wieder ein 
schöner Tag, wo alle Gäste die Möglichkeit 
zu einem Plausch unter Freunden nutzten.

Wir hoffen, dass sich unser Zwiebelku-
chenfest noch weiter herumspricht und im 
nächsten Jahr den Ein oder Anderen neuen 
Gast bei uns begrüßen dürfen. Bei den Has-
lacher Dickköpf fühlt man sich wohl!
 Text / Bilder: Heiko Ehrhard
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